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Hessischer Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“
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Ortsname:   Hattenbach

Datum:        26.06.2014
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Anlage zum Antrag 

zur Teilnahme am 35. Landeswettbewerb 2014/2015
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Hinweise 

Der Antrag kann unter www.rp-kassel.de (Direktlink Dorfwettbewerb/Aktuelles) aufgerufen und bearbeitet werden.

Die Unterlagen bitte einreichen für den…

· Regionalentscheid 2014 bei den zuständigen Landräten, Fachabteilung bzw. Fachgebiet: Dorf- und Regionalentwicklung und für den 

· Landesentscheid 2015 bitte beim Regierungspräsidium Kassel, Dez. 25. 

Das Abgabedatum legt die jeweilige Behörde fest.

Bitte legen Sie dieser Dorf-Info einen Ortslageplan (max. DIN A 4) bei.

Dorf Info
	Gruppe A: mit Dorferneuerung                FORMCHECKBOX 


	Gruppe B: ohne Dorferneuerung             FORMCHECKBOX 



	Stadtteil/Ortsteil
	Hattenbach

	Homepage
	

	Stadt/Gemeinde
	Niederaula

	Homepage
	http://www.niederaula.de

	Landkreis
	Hersfeld-Rotenburg

	

	Bürgermeister/-in
	Thomas Rohrbach
	Tel. privat
	     

	Adresse
	Schlitzer Str. 4
	Tel. dienstl.
	06625/92030

	
	36272 Niederaula
	Tel. mobil
	     

	E-Mail
	
	Fax
	     

	

	Ortsvorsteher/-in
	Lothar Deisenroth
	Tel. privat
	

	Adresse
	Am Rain 14
	Tel. dienstl.
	     

	
	36272 Niederaula
	Tel. mobil
	     

	E-Mail
	
	Fax
	     

	

	Ansprechpartner/-in 

für den Wettbewerb
	Hans-Dieter Arndt
	Tel. privat
	

	Adresse
	Oberrain 16
	Tel. dienstl.
	     

	
	36272 Niederaula
	Tel. mobil
	

	E-Mail
	
	Fax
	     

	

	bisher am Wettbewerb teilgenommen in den Jahren

Bisher keine Teilnahme am Wettbewerb.


	Treffpunkt für die Bewertungskommission

Niederaula-Hattenbach

Dorfgemeinschaftshaus, Eisfeld 4




Allgemeine Angaben
	Größe der Gemarkung
	ha
	1350

	

	Entwicklung der Einwohnerzahlen
	1950
	678/    

	(Erst-/Zweitwohnsitz)
	1970
	652    

	
	1990
	546/31

	
	2000
	574/39

	
	aktuell
	551/41

	

	Alterstruktur der Bevölkerung
	  0  –  18 Jahre
	98             Einwohner

	Stand/Datum
	31.12.2013
	18  –  60 Jahre
	334           Einwohner

	
	Über  60 Jahre
	160           Einwohner

	

	Beschäftigungsstruktur im Ort
	
	Anzahl
	Arbeitsplätze

	Stand/Datum
	11.06.2014
	Land- und Forstwirtschaft (gesamt)
	17
	6

	
	    - davon Haupterwerbsbetriebe
	2
	

	
	    - davon Nebenerwerbsbetriebe
	15
	

	
	Handwerk/Industrie
	6
	14

	
	Dienstleistungen
	2
	2

	
	Sonstige (Gaststätte)
	1
	2

	
	Gesamt
	26
	24

	

	Mitglied im Regionalforum / in der Leader Region
	       Ja x                          Nein 

	     

	

	Für Gruppe A (Dorf-/Stadterneuerung)

	Dauer der Förderung (von – bis)
	     

	Anzahl der privat durchgeführten Maßnahmen
	     


Schwerpunkte der öffentlich durchgeführten Maßnahmen


Bewertungskriterien
(siehe Richtlinien & Empfehlungen vom August 2013)
1. Allgemeine  Entwicklung
Zusammenarbeit zwischen Kommune, Ortsbeirat und Bewohnern

Kommunale Gesamtentwicklung, Konzepte, Satzungen

Soziale, kulturelle und wirtschaftliche Grundausstattung

Leitbild

Dörfliche Identität

2. Bürgerschaftliche und Wirtschaftliche Aktivitäten

Kulturelle Vielfalt

Soziales Gefüge


Wirtschaftliche Initiativen

                                                                                               
Querschnittthema  „Jugend im Dorf“

3. Baugestaltung und Bauentwicklung

Gestaltung, Nutzung und Pflege von Gebäuden und baulichen Anlagen im öffentlichen Bereich

Gestaltung, Nutzung und Pflege von Gebäuden und baulichen Anlagen im privaten Bereich

4. Grüngestaltung und Grünentwicklung
Gestaltung, Nutzung, und Pflege von Grünflächen im öffentlichen Bereich

Gestaltung, Nutzung, und Pflege von Grünflächen im privaten Bereich

5. Dorf in der Landschaft

Gestaltung, Entwicklung, Nutzung und Pflege der Kulturlandschaft

Leitgedanken zu Ortsentwicklung

Weitere Informationen und Mitteilungen

Grundlagen
Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung (Hg.), 

35. Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 2014/2015. Richtlinie und Empfehlungen, 

Wiesbaden, August 2013; www.hmwvl.hessen.de

Herausgeber und Information
Regierungspräsidium Kassel, 

Abt. Ländlicher Raum und Verbraucherschutz, Dez. 25, Steinweg 6, 34117 Kassel

Telefon: 0561-106-0, www.rp-kassel.de (Direktlink zum Dorfwettbewerb)

Hiltrud Schwarze, Telefon: 0561-106-1112, Fax: 0561-106-1691
E-Mail: hiltrud.schwarze@rpks.hessen.de
Die beiden Bilder neben dem offiziellen Ortsplan wurden mitgeschickt.
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Die Anmeldung zum Wettbewerb „UNSER DORF HAT ZUKUNFT“ wurde durch den  Heimat- und Kulturverein „Dorfgemeinschaft Hattenbach e.V. angeregt.�Die Aktivitäten dieses, im April 2013 gegründeten Vereins, sind auf dessen Homepage unter  hattenbach-dorfgemeinschaft.de nachzulesen.





























Gemeinsame Aktivitäten und gegenseitige Unterstützung von Jung und Alt.


Sauberes Ortsbild auch weiterhin pflegen und gestalten. Jugendbildung für umweltbewusste Lebensweise zur nachhaltigen Entwicklung unseres Dorfes. Neue Medien und Technologien für alle verfügbar machen, um die Lebensqualität in unserem Dorf zu verbessern. 


Wohlfühlatmosphäre für alle Bürger schaffen  und „was gut ist, erhalten“.


  























Neben 2 ortsansässigen  Vollerwerbslandwirten bearbeiten Pächter aus Nachbargemeinden die offenen Flächen um Hattenbach. Vereinzelt werden Anpflanzungen anschließend an Waldgebiete beantragt. Bisher ist keine Verstrüppung der Landschaft zu beobachten. 


Sorge bereitet das Umbrechen vieler Wiesenflächen zu Ackerland durch die Pächter, was zu einem sehr starken Rückgang von Kleininsekten und vor allem Bienen führt. Ein weiterer Nachteil ist die starke Versandung der Bäche, wodurch die Überschwemmungsgefahr im Ortsbereich erhöht wird. Im Nov. 2013 Errichtung von 4 Windkraftanlagen nordwestlich des Dorfes.


























Überwiegend gepflegte Grundstücke im Ortsbereich mit zum Teil phantasievollen Gestaltungen. 





























Die Grünflächen von Friedhof und Eisfeldforum sowie die beiden Kinderspielplätze werden durch die Kommune gepflegt. Einige kleinere Grünflächen im Ortsbereich werden durch Anlieger gepflegt. Besonders sehenswert ist die liebevolle Pflege des Sportplatzes und des umliegenden Bereiches durch unseren Platzwart, und das schon  über 20 Jahre.


Der Naherholungsbereich „Seewiesenteich“ wird durch ein ortsansässiges Mitglied des Angelvereins liebevoll gestaltet und gepflegt.


Die Pflege der Kirchenumgebung wird durch den Kirchenvorstand organisiert.























Gebäude im Ortsbereich mit schönem Fachwerk werden überwiegend in baulich gutem Zustand gehalten. Vereinzelt wurden Wärmedämmmaßnahmen durchgeführt. Photovoltaikanlagen mit ca. 250 KWp wurden seit 2005 installiert. 


Gebäude, zum Teil unter Denkmalschutz stehend, in renovierungsnotwendigem Zustand, sind wegen mangelnder finanzieller Möglichkeiten der Eigentümer ebenfalls vorhanden. 





Der Verein „Dorfgemeinschaft Hattenbach“ hat eine Arbeitsgruppe „Dorfgestaltung“ ins Leben gerufen, die in Zusammenarbeit mit der Gesamtschule Niederaula die künstlerische Gestaltung des Eisfeldforums (Dorfgemeinschaftshaus und Umgebung) und der Bushaltestelle in Angriff nimmt. Weitere Vorhaben sind Renovierungs- und Erweiterungsarbeiten an den beiden Kinderspielplätzen und an der Schutzhütte mit Grillplatz. Schutzhütte und Grillplatz werden in Zukunft durch den Verein „Dorfgemeinschaft Hattenbach“ gepflegt und verwaltet.


Die Renovierung der Schulungsräume der Feuerwehr ist bereits abgeschlossen. 


Ein  behindertengerechtes Dorfgemeinschaftshaus steht allen Bewohnern zur Verfügung. 


Die Begrüßungsbeschilderung wurde ehrenamtlich erstellt und mit Wappen versehen.


Eine Hinweisbeschilderung, „was ist wo“ in unserem Dorf, ist in Planung.




















Burschenschaft in Kooperation mit Jugendlichen aus Nachbardörfern und den ortsansässigen Vereinen (z. B. Ausrichtung der Kirmes): eingebunden in Arbeitskreis Schutzhütte. Es wird geworben um Teilnahme von Jugendlichen bei der „Miteinander-Füreinander-Gruppe“. Die Jugendgruppe „Hattenbacher Detektive“ erkundet das Dorf und veranstaltet Umweltaktionen, teilweise in Zusammenarbeit mit der Ortsjugendpflege, ein Dorfplan mit den wichtigen Punkten unseres Ortes ist in Arbeit. Die Aktivitäten der Hattenbacher Detektive sind auf der Internetseite des Heimat- und Kulturvereins „ Dorfgemeinschaft Hattenbach e.V.“ unter �hattenbach-dorfgemeinschaft.de/detektive�nachzulesen.


Die Jugendlichen unseres Dorfes sind organisiert in Jugendfeuerwehr, Schützenjugend und Fußballförderverein. Erwachsene Vereinsmitglieder übernehmen die Betreuung und die  Beförderung der Jugendlichen zu den Wettkampforten.


Außerdem haben die Jugendlichen die Möglichkeit an Aktionen der Jugendpflege der Marktgemeinde Niederaula teilzunehmen. 


Es besteht ein regelmäßiger Kindergarten- und Schulbusverkehr.


Kinder und Jugendliche wirken bei der Gestaltung von Gottesdiensten (Familien- und Weihnachtsgottesdienst) mit. Gemeinsamer Martinsumzug mit dem Nachbardorf Kleba. 


Viele unserer Kinder und Jugendlichen sind auch in Vereinen anderer Orte aktiv.


























Selbständige im Ortsteil, 36 Haupt- und Nebenerwerbsselbstständige, 


Maschinengemeinschaft in der Jagdgenossenschaft, Hausmeisterservice, Sponsoring durch Windpark Am Scheibelberg GmbH & Co. KG, ansässige Unternehmen unterstützen die Vereine durch Spendentätigkeit, 


Tagesmütter vor Ort, so dass die Betreuung der Kinder während der Berufstätigkeit der Eltern sichergestellt ist.


Private Dienstleistung: Familienhelferin und Demenzhilfe vor Ort.








Kinderbetreuung in Kita in Niederaula, Tagesmütter in Hattenbach, Projekt „Miteinander-Füreinander“ wurde begonnen: Zweck dieser Gruppe ist es, sich auf Gegenseitigkeit in bestimmten Bereichen zu unterstützen. Beispiele: Einkaufen, Hilfe im Haushalt und Garten, Unterstützung bei Behördengängen, Arztbesuchen, Betreuung von Babys bis Senioren, Einrichtung eines Internetcafes mit Unterstützung, Mitfahrgelegenheiten anbieten, Gesellschaft leisten (Vorlesen, Spazieren gehen, Spielen, gemeinsame Theaterbesuche  etc.)
































Vereinsvielfalt: Heimat- und Kulturverein, Landfrauenverein (Themenabende, Seniorentanz), Feuerwehr, Schützenverein, Sportverein mit verschiedenen Abteilungen (Wandern, Gymnastik, Brennball, Fußball, Skiclub, Nordic Walking) - teilweise mit Jugendabteilung, Burschenschaft, Kirche mit kirchlichen Gruppen – Kinderstunde, Frauenhilfe, Hattenbacher Detektive.





























Wappen, Homepage, Schlossberg mit Schloss und Kirche sowie Lindenallee, Dorfteich, Fachwerk, Kirmes, Volkswandertag, Gewerbeausstellung, Jugendgruppe, Seniorenkreis, Heimat- und Kulturverein Dorfgemeinschaft Hattenbach e. V. .... , aktive Mitglieder in Vereinen und aktive Beteilung an Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“,  Patenschaften für öffentliche Flächen, etc.; 














Miteinander das Leben in unserem Dorf gestalten. Füreinander da sein, ob groß oder klein, alt oder jung.











Flächennutzungsplan, Neubaugebiet, Friedhofssatzung, Landschaftsplan, Arbeitskreis „Miteinander-Füreinander“, Akzeptanz der Windkraftanlagen, private Photovoltaikanlagen zur Verbesserung der nachhaltigen Energieversorgung, Energieberatung vor Ort, 


Leerstandskonzept erstellen, 











Keine Geschäfte vor Ort, aber fahrende Händler (Bäcker, Eismann, Eiermann, fahrender Lebensmittelladen, Getränke), Gasthaus, DGH – Nutzung: 2 Gymnastikgruppen, Jugendgruppe, Vereine, private Veranstaltungen; Kirche – Gemeinderaum: Kindergottesdienst, Frauenhilfe; mobiler Pflegedienst, Breitbandversorgung, Sportverein mit Sportplatz (Flutlichtanlage) und Sportlerheim, Schützenverein mit eigener Schießanlage und Schützenhaus, Feuerwehr mit Vereinsräumen, Flugplatz, ÖPNV-Anbindung, 


Heimat- und Kulturverein „Dorfgemeinschaft Hattenbach“ mit Jugendgruppe und Arbeitskreisen.











Ortsbeirat seit 2011, Bürgersprechstunde im Rahmen der regelmäßigen Ortsbeiratssitzungen, Anwesenheit des Bürgermeisters bei Ortsbeiratssitzungen, Bürgerinformationsveranstaltungen einmal jährlich durch den Bürgermeister, Ortsbegehungen (anlassbezogen) mit Vertretern der Gemeindegremien,  „Kleiner Dienstweg“ zwischen Bürgern und Gemeindeverwaltung/Bauhof, Aushängekasten der Marktgemeinde vor dem DGH, Informationen/Mitteilungsmöglichkeit über Niederaulaer Wochenblatt, 


Mitwirkungswünsche: Straßenbau, Gebührenregelung, Pflege der Gemeindeflächen, Infrastrukturverbesserungen, Stromtrasse (ÜBERREGIONAL) 
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